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Aufgrund des

PR A A M  B E L

§ 4 der Gemeindeordnung für das Land N ordrhein-W estfa len  in 
der Fassung der Bekanntmachnung vom 1 3 .0 8 .1 9 8 4  (G V .N W . 
S . 4 7 5 /S G V . N W . 2023),

§ 10 des Bundesbaugesetzes in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 1 8 .0 8 .1 9 7 6  (B G B l. I S . 2 2 5 6 ) ,zu le tz t geändert durch 

... G e se tz  vom 0 6 .0 7 .1 9 7 9  (B G B l. I S . 949 ), in Verbindung mit
der Verordnung über d ie b au liche Nutzung der G rundstücke 
(B au N V O ) in der Fassung der Bekanntmachung vom 1 5 .0 9 .1 9 7 7  
(B G B l. I S . 1763),

hat der Rat der Stadt Iserlohn am 1lM ärz1986 d ie p lanungsrechtlichen Festsetzungen 
dieses Bebauungsplanes a ls Satzung beschlossen.

F E S T S E T Z U N G E N
gern. § 9 A b s . 1  N r , 1 BBauG - die A rt der bau liehen Nutzung

M l M ischgebiet gern. § 6 Bau N V O
G e m . § 1 A b s .4 Bau N V O  wird festgesetzt,daß  von der zulässigen 
G esch oß fläch e  je Baugrundstück mindestens 0 ,1  e iner der Nutzungen 
nach § 6 A b s .2 N rn . 2 bis 5 zuzuführen is t .
G e m . § 1 A b s .6 Bau N V O  wird festgesetzt,daß  die in § 6 A b s .3 
aufgeführten Ausnahmen n icht zulässig  s ind .

GE G ew erbegeb iet gern. § 8 Bau N V O

G e m . § 1 A b s .4 Bau N V O  wird festgesetzt,daß  hier nur G e sch ä fts - , 
Büro- und Verw a Itungsgebäude, Ausstel lungs- und Lagerhallen  zulässig 
sind sowie sonstige n ich t störende G ew erb eb e trieb e ,d ie  von ihrer 
Typisierung her ausnahmsweise auch in einem W A -G e b ie t zulässig 
w ären .

- das Maß der bau lichen Nutzung 

G rund flächenzah l gern. § 19 Bau N V O  

G esch oßfläch en zah l gern. § 2o Bau N V O  

z . B .  Il l  Z ah l der Vollgeschosse als Höchstgrenze

gern. § 9 A bs. 1 N r . 2 BBauG - die Bauweise

O O ffene Bauweise gern. § 22 A bs. 2 Bau N V O

- die überbaubaren und n icht überbaubaren G rundstücksflächen 

M i Uberbaubare G rundstücksflächen des M i-G eb ie tes

GE j Überbaubare G rundstücksflächen des G E -G e b ie te s

N ich t überbaubare G rundstücksflächen

--------------- Baugrenze gern. § 23 A bs. 3 Bau N V C

Überschreitungen der Baugrenzen sind au f den E in z e lfa ll bezogen 
dann zu lässig , wenn sich das Vorhaben in d ie Gesam tkonzeption 
der Umgebung einfügt und d ie  zu lässige G rund flächenzah l n icht 
überschritten w ird . D ie Ausnahmen richten  sich nach § 31 A bs. 1 
B B au G .

Abgrenzung untersch ied licher Nutzung 

gern. § 9 Abs. 1 N r . 11 BBauG - d ie V erkehrsflächen

F U F

Begrenzungslin ie
Ö ffe n tlich e  V erkeh rsfläche  

Begrenzungslin ie
Gem iscrtgenutzte Verkehrsflächen  mit verkehrsberuhigtem 
C harakte r; Fährverkehr nur für L ie fe re r , PKW der A n lieg e r 
sowie N ot- und Rettungsfahrzeuge

U nverb ind liche A u f te i lung der Verkehrsflächen

Fußgänger

Fahrbahn

Straßenbeg leitgrün 

T reppenanlagen 

Parkp latz 

Rad- und Fußweg

gern. § 9 Abs. 1 N r . 15 BBauG - die ö ffentlichen  und privaten G rü n fläch en

O G

PG

Ö ffe n tlich e  G rün flächen  

K in d ersp ie lp la tz

Private G rün flächen  (im Plan näher bezeichnet)

gern. § 9 Abs. 1 N r . 21 BBauG - zu belastende Flächen
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G e h - , Fahr- und Leitungsrecht zugunsten 
der A I Igemeinheit

Eisenbahnüberführung der Deutschen Bundesbahn, c a . 6 ,5  m über 
N iv e a u ,G e h re c h t und Fahrrecht für Schienenfahrzeuge a lle r  A rt 
und Leitungsrecht zugunsten der Deutschen Bundesbahn

gern. § 9 A b s . l  N r . 22 BBauG - F lächen  für Gem einschaftsan lagen

S te llp la tza n lag e  zum G ew erbebetrieb  "G ennaer Straße 2"GSt
gern, §9  Abs. 1 N r . 25 BBauG - Bindungen für d ie Erhaltung von Bäumen, Sträuchern 

und Gewässern

Zu erhaltende Bäume. Bei Bauvorhaben im Kronen- und 
W urze lbere ich  dieser Bäume sind Maßnahmen zu tre ffen , d ie die 
Erhaltung der Bäume gewährleisten

Heim ische Laubgehölze sind anzupflanzen .

D ie U ferbereiche , sowie Baum- und Strauchgruppen sind zu 
erha Iten .

gern. § 9 A bs. 1 N r .26 BBauG -F lä c h e n ,d ie  für d ie Herstellung des Straßenbaukörpers 
erfo rderlich  sind

rrrrm Aufschüttungen und Abgrabungen (Böschungen) 

Stützmauern

gern. § 9 A bs. 6 BBauG - nach anderen gesetzlichen  Vorschriften  getroffene 
Festsetzungen

Laut Bundesbahngesetz vom 13 .12 .19 51  - B G B l. I S . 955- 
a ls Bundesbahnanlagen festgesetzte F lächen

Gewässer II.O rdnung
Die W asserflächen unterliegen den Vorschriften 
des W asserhaushaltgesetzes (W H G ) und des Landes­
wassergesetzes (LW G ) .

Überschwemmungsgebiet im Sinne von §112 L W G  NW

gern. § 9 A bs. 7 BBauG - d ie Abgrenzung

B b b  g m  Abgrenzung des räum lichen G eltungsbereiches dieses Be- 
bebauungsplanes

gern. § 9 A b s . 1 N r, IO  BBauG  - F lä ch e n , d ie von der Bebauung fre izuh a lten  sind
S ich tfe ld e r im Einmündungsbereich von Straßen sind in einer Höhe

Satzungsbesch luß
Der Rat der Stadt Iserlohn hat den vo r­
liegenden Bebauungsplan N r . 162 
gern. § 4 G O  NW  in Verbindung mit 
§ 10 BBauG unter Berücksichtigung 
e iner M aßgabe in der Genehm igungs­
verfügung am 3 0 . S ep t. 1986 erneut 
a ls  Satzung beschlossen.

A A A
Bürgermeister

Die is4 i*  r e \

\u fste I lung

Iser lot 14 5.84

Bearbeitung

Planungsamt
/ L  19. 2 85überarbeitet im Sept. 1985

Der Stadtdirektor 
I . V .

Stadtbaurat
Vermessungsamt

Tiefbauamt

Satzungsbesch luß

Der Rat der Stadt Iserlohn hat den v o r lie ­
genden Bebauungsplan N r. 1(e2 gern.
§ IO  BBauG als Satzung am 1).M är-4 1980 
besch lossen.

P lanunter lagen

D ie Planunterlagen entsprechen den A n fo r­
derungen des § 1 der P lanze ichenverord­
nung 1981 vom 3 0 . 7 . 1 9 8 1  ( BGB l .  I S.  833). 
D ie Planunterlagen haben den Stand vom 
Juni 1984
Die Festlegung der städtebaulichen Planung 
ist geometrisch e indeutig .

Iser lohn, 18. 2.1985

D e y  Stadtd irektor 
'A u ft räg e

d b S
Städt. O b erve rm .-R a t 

Genehmigung

Dieser Bebauungsplan ist gern. § 11 BBauG 
mit Verfügung vom T  K ö r  A^<&£>
(Az i) genehmigt worden.

A rnsberg ,d- - jA äJU  A ° / S c

Aufs tel lungs besch luß

Der Rat der Stadt Iserlohn hat d ie  A u f ­
ste llung des Bebauungsplanes N r .  162 gern. 
§ 2 A b s .  1 B B au G  am 19.2.1950 
besch lossen.

Entwurfs- und O ffenlegungsbeschluß

Der Rat der Stadt Iserlohn hat am 26.n ./?#5den 
Entwurf des Bebauungsplanes N r .Ü 62  nebst 
Begründung und die ö f fe n t l ich e  Auslegung gern 
§ 2a A b s .  6 BBauG  beschlossen.

Bürgermeister

Bekanntmachung - Inkraf. treten

D ie Genehmigungsverfügung des Regierungs­
präsidenten vom C9, ol'SHBQ)
(A z . :3s. 2.4*2/f "'H!(*$>/&&)und O rt und Dauer der 
Auslegung des genehmigten Bebauungsplanes

Bürgermeister

sind gern. § 12 BBauG am 44. 44. 4Q8G

/Der Regierungspräsident 
Im Auftrag

bekannt gemacht worden.
Bebauungsplan und Gestaltungssatzung werden 
am Tage nach der Bekanntmachung rechtsver­
b ind lich  .

Iserlohn, 4?-. 44- ^H8(e

Bürgermeister

O ffen  legung

Der vorliegende Bebauungsplanentwurf und 
die Begründung haben gern. § 2a Abs. 6 
BBauG vom 16.D ez.1985 bis 24 .Jan . 1966 
e in sch lie ß lich  ö ffentlich  ausgelegen.

Iser lohn, 27.01.1986

Der Stadtdirektor 
I .  V .

- - - —-Hagenoj

Stadtbaurat

Bürgermeister
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ab 0 ,6 5  m ab O K  Straße von bau lichen  A n lag en , E in fried igungen , 
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STADT ISERLOHN

BEBAUUNGSPLAN
Nr. 162
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